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Bedienungsonleitung ETR 20 121122

Mit dem Wolther Elektronik-Rechner hqben Sie eine moderne und leistungs-
föhige Rechenmoschine erworben. Dqmit Sie ihre Leistung voll ousnützen
können, empfehlen wir lhnen, die Bedienungsonleitung genou zu lesen.
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lnbetriebnohme der Mqschine

Einschqltlöschen
Sponnungsumscholter ouf richtige Netzsponnung prüfen und Moschine on
dos Netz onschließen.
Dqs Einscholten mit dem Netzscholter (1) entspricht einer Gesomtlöschung.
ln der Anzeige erscheint rechts eine Null ohne Kommq ols Einschqltkontrolle

Bedeutung der Funktionslqsten

Korrekturtosre (2), löscht:
eingetostete Zifrern, Eingobeüberlouf (über 12 Stellen),
Uberlouf ous Rechenoperotionen, Minuszeichen, Symbol f , i."'

a Gesqmtlöschtqste (3), Iöscht:
olle Register, Speicher, Kopozitdtsüberschreitung (Eingobe, Rechenoperotion),
Minuszeichen, Symbol l-, i"'.
In der Anzeige sieht rechts eine Null ohne Kommq.
Zeitweil ig unlerbrochener Nefzqnsch I uß bringt Gesomtlöschung.

f Kopozitätsüberschreitung(4)I Dos Symbol (f-) leuchtet rechts in der Anzeige ouf, wenn die Kopozitcit
des Elektronik-Rechners sowohl bei der Eingobe ols ouch bei Ergebnissen
überschritten wird.

Ziffernkopozität:
Ein- und Ausgobe 12Zifrern
Bereich, 999 999 999 999 bis 0,00 000 000 00,|

Rechenkopozität:
lnterne Kopozitöt für Rechenregister und Speicher l4 Stellen.
Zu den l2 sichtboren Stellen können noch zusötzlich 2 Nochkommostellen
in die 'l 

3. und 
,l4. 

Stelle eingegeben, geshiftet, verrechnet und oufbewohrt
werden.
Bereich: 999 999 999 999,99 bis 0,00 000 000 000 01

Würden bei Ergebnisbildung mit Kommovorwqhl die höchstwertigen
Vorkommostellen die Kopozitöt überschreiten, werden die Nochkommostellen
outomotisch noch rechts geshiftet, bis moximol l2 Vorkommostellen erreicht
sind (Auto - Shift -Technik).

zum Beispiel: Kommostellung ,3n
1234567,89 x 997 6,5 : (1 2193209765,585)
noch rechts geshiftet = 12193209765,5
gerundet = 12193209765,6

C



Werden diese Höchstwerte überschritten, ist die Moschine elektronisch
gesperrt, dos Symbol ([-) für Kopozitötsüberschreitung leuchtet ouf.
Die l2werihöchsten Stellen sind iedoch richtig ousgerechnet.
Heben Sie die Sperre durch die Korrektur- oder Gesomtlöschtoste quf.

a,
I

(NA) Nicht ongenommene Funktionen (4)
Eingegebene Rechenoblöufe, die keinen Sinn ergeben, z. B.
sowie Uberschreilen der Speicherkopozitöt (12 Vorkommo- und
2 Nochkommosiellen) werden von der Moschine nicht ongenommen und
durch dqs blinkende Leuchtsymbol ( ;"') ongezeigt.
Vom Speicher nicht ongenommene Ergebnisse werden in lstgleich-Ergebnisse
umgewondelt. Der Speicherinholt wird dodurch nicht veröndert.

Aufheben von NA, mit den löschtosten: (3) (2)

Anzeige, Rechenregister und Speicher gelöscht

Anzeige und letzter Operond gelöscht oder bei Ergebnissen Anzeige
und Rechenregister. Durch die Wechseltoste konn iedoch dos Ergebnis
wieder in die Anzeige zurückgerufen werden.

Bei nicht ongenommenen Rechenqblöufen in den Speicher (durch

+ xkonn mit den Funktionstosten
die Rechenoperotion fortgesetzt werden.

Bei unlogischen Rechenoblöufen (zum Beispiel

+
rotion normol fortgesetzt werden.

+

NA oufgehoben und

konn durch

der NA-Zustqnd ouf-Funktionsüberschreibung mit
gehoben und die Rechenoper

Minuszeichen (5)
Bei der Eingobe von negotiven Werten und bei negotiven Ergebnissen
leuchtet rechts in der Anzeige dos Minuszeichen ouf.

Zum Beispielt (-25) x 5 = - 
,l25

x

0-
lJ-

lJ-

5

125 -

25

5

E
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+

tr

7,



0 9
Zifferntosten (6)

Ziflerntosten und Funktionstqslen
Die Ziffern- und Funktionstostensperre erfolgt elektronisch.
Uberloppende Eingobe von Ziffern wöhrend der Rechenzeit ist möglich.

Kommq -Tosre (7)
Bei Zohlen mit Kommostellen geben Sie dos Kommo mit dieser Toste on
wertrichtiger Stelle ein, zum Beispiel:

125,75 125

0,85

75

Null vor dem Kommo
85 broucht nicht getostet werden

Bei der Eingobe von gonzen Zohlen brouchen Sie dos Kommq nicht
ei nzutosten.

Kommq-Einsrellung (8)
Kommo-Automotik:
Eingobe: Gleitkommo
Ausgobe, Gleitkommo und Festkommo über Kommoschieber G - 2-3-4-6
Der ETR 20 / 21 / 22 orbeitet mit Gleit- und Festkommo. Gleitkommo bei der
Eingobe 0- l1 Nochkommostellen und Festkommo bei der Ergebnisbildung,
einstellbor durch den Kommoschieber ouf 2 -3 - 4 - 6 Nqchkommostellen.
Außerdem ist es möglich, die Kommo-Automotik ouf Gleitkommo (G)
bei der Ergebnisbildung einzustellen. Die Kommoposition konn wöhrend
des Rechnens veröndert werden. Zwischenergebnisse werden in Gleitkommo
ongezeigt. Würden bei Festkommoeinstellung die höchsiwertigen
Nochkommostellen verloren gehen, wird dos Ergebnis mit ollen möglichen
Wertstellen in Gleitkommo ousgegeben (Underflow-Technik).

Zum Beispiel: Kommostellung »4«

I : 90 000 : 0,00 001 I I I 1 1 I

6

4

3

2

U

Rundungsschieber (9)
Durch die-Stellung des Rundungsschiebers wird bestimmt, ob der Rechen-
oblouf mit oder ohne Rundung durchgef ührt wird.

ln der Stellung A des Rundungsschiebers erfolgt dos moschinelle Runden
durch Addition von »5« in die höchstwertige der verlorengehenden Stellen,
wenn diese gleich oder größer 5 ist.

)

)

)
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+

x

123

123 +

+

+

Addiertoste (I0)
Sie dient - wie ouch die Funktionstosten für Subtrqktion, Multiplikotion und
Division - gleichzeitig ols Zwischensummentoste. Jeder Rechenvorgong
konn mit einer Funktionstoste (Zwischenergebnis) oder mit der Ergebnistoste
(Ergebnis entsprechend der Kommovorwohl) obgeschlossen werden.

Zum Beispiel:
Kommostellung »2«

123+ 456+789 =1368

789

789

456

456

1368,00

+
I 368

125 38,00 -

Ergebnistoste : Ergebnis

Fu n ktionsto ste : Zwisch energ ebn is

Subtroktionstosre (I I )
Zum Beispiel: Kommostellung »2«
456-369-125:-38

369

369

456

456

25
x

900,00

25 900

Mehrf qch-Multiplikotion
Zum Beispiel:
Kommostellung »2«
15x21x6x105:198450

x

t5 21
xx

Ergebnistoste : Ergebnis

Fu n kiionstqste : Zwischenergebnis

Ergebnistoste :Ergebnis

Fu n ktionstoste = Zwischenergebn is

198450,00 Ergebnistoste : Ergebnis

-l98450 
Funktionstoste=Zwischenergebnis

Moltoste (I2)
Zum Beispiel'
Kommostellung »2«

25 x 36:900

125 38-

r05

36

x x x x

6

6

+

x

x

15 21 105



c
a

Divisionsloste (I3)
Zum Beispiel:
Kommostellung »2«

456,75 t7,5 = 60,90

456 60,90

60,9

8,00

(-)
IB 24,00 -

ZJ i 5,00

14 168,00

Ergebnistoste = Ergebnis

Funktionsloste : Zwischenergebnis

75

456 75

Fortgeselzte
1 800

15x5x3

Division

_B

5

5

7

7

1 800 1AIJ 5 e

Ergebnistoste (I4)
W'rrd ein Rechenvorgong mit der Ergebnistoste obgeschlossen, wird dos
Ergebnis mit mqximol l2 Stellen kommorichtig (gemöß Kommovorwohl)
ongezeigt und dos Rechenregister gelöscht.
Jedes Ergebnis konn durch Beiötigen der enisprechenden Funktionstoste
(+ - x ,1/) lür ieden weiteren Rechenvorgong verwendet werden.

Vorzeichenrosre (I5)
Sie dient zur Eingobe von negotiven Werten und zum vorzeichenrichtigen
Rechnen bei ollen Rechenoperotionen.
Die Vorzeichentoste konn vor, nqch oder zwischen der Zifferneingobe
betötigt werden.
Zum Beispiel:
Kommostellung »2«

Addition: ( -6) r(-18) :-24
(-)

6

Subtroktion: ( -B) -(-23): l5

(-)
ö

(-)

Multiplikotion: I -12) x (- 1a) = l68

12
(-)

(-144\, (-12): 12

, )

t ,

(-)

+

x

Division

144 12 12,00

tr

tr H



Vorzeichenwechsel bei Betürigen der Vorzeichentqste
Bei Zw.ischenergebnissen wird bei Beiötigen der vorzeichentoste die Anzeige
ouf » Null - « gesfellt. Dos ist jedoch nurLin vorbereitender Vorgong f ür
die negotive Eingobe des ndchsten Operonden.
Bei Operond und Ergebnis konn der in der Anzeige stehende Wert in *
oder - umgewondelt werden.

Konslqnlentosre (I6)
(Wertwiederholung)
Mit der Konstqntentoste wird der 2. Operond bis 12 Stellen,
dqs vorzeichenminus (-) und der vorhergehende Funktionsbefehl festgehol-

@@ten, wenn der Rechenqblouf mit den Ergebnistosten
obgeschlossen wird. Die Konsfontentoste konn vor,
den Ziffern des Operonden betötigt werden.
Konstontenrechnung ist bei ollen vier Grundrechenqrten
Konstont geholten werden,
2. Summond, Subtrohend,2.Foklor, Divisor sowie Vorzei
der vorhergehende Funktionsbefehl.

nqchr oder zwischen

mög lich.

ichenminus und

Nqch der Ergebnisbildung durch
Rechner dos Betötigen der Konstontentqste.
Die zuletzt eingegebene Konstonte bleibt erholten.

Zum Beispiel:
Kommostellung »2«
Addition: ,l65,35+ 

12,55+12,55 +12,55+17 =220

165 J5 12 55

Subtrqktion: -I65,35 
- 12,55 - 12,55 - 12,55 - 27,7 =100

gnoriert der

17 220,00

27,7 r 00,00

Multiplikotion:
Quodrieren: 12,52 = 156,25

165 35 12

12

55

x
5 156,25

Potenzieren: (-2,251s: -l'1,38

2 25

Kommostellung »3«
Potenzieren: 4,2s = 

,I306,909

x

I 
.l,38 -

r 306,909

x

7,

,/,

, + , +

, )

,

,

,
4 2

mit Rundung 1306,914

tr



1 )

Kommostellung »2« ohne Rundung

Division: .,ryH:11,99

.l]80,8 
_11oo

ffi-ttt//

rr80 8 J t5

Wechseltqste (I7)
Diese Toste ermoglicht es, einen in der Anzeige stehenden Wert mit dem
vorherigen Wert zu vertouschen. Es konn wohlweise gewechselt werden,

Operonden
Addition' Ergebnis und 2. Summond
Subtroktion, Ergebnis und Subtrohend
Multiplikotion' Ergebnis und 2. Foktor
Mehriochmultiplikotion' Zwischensumme und letzter Foktor
Multiplikotion mit Konstqnten: Ergebnis und konstonter Foktor
Division: Quotient und Divisor

Zöhler und Nenner
Prozentrechnen: Prozentwerf und Prozentsotz
Rodizieren: Ergebnis und Rodikond

Der Wechselvorgong konn beliebig oft wiederholt werden'

Die Konstonten-Funktion wird oufgehoben durch Ubertosten mit den
Funktionstosten (* - x, y').

Beispiel:
Kommostellung »2«

Addition:
6 + 7,85 + 3,1 5 + 0,75 = 17,75

1\,99

o (0,75\ o (17,75)+
856

Multiplikotion:
123,5 x 45,25:5588,37

t5 +
75 17,75

25 5588,37 o (45,25) o (5588,37)

o o

7
+

3

123
x

455

Division:
195,85 : 12,5:15,66

o

1 , ,

J ,

,, t

I

195 85 12 5 15,66 (12,5) (15,66)



Betötigt mon noch einer Unterbrechung der Rechenoperoiion Addition,
Subtroktion, Mehrfochmultiplikotion und Mehrfochdivision die Ergebnistoste,
konn der letzte Operond und dos Zwischenergebnis beliebig oft sichtbor
gemocht werden.

Beispiel:
l2+8+9:29,00

12
+

8
+ (20)Unterbrechung (20,00) o (8) o (20) +

9 29

2x3x4:24,00

x
2 (6) Unterbrechung (6,00) o (3) o (6)

x
4 24

Reziprokrechnungen

Beispiel:
Kommostellung »4«

-=*=-: o'0384

l5 I 6
+

9 o+ (26) 0,0384

,= ,, l= = ==0,0]3](5+4) x8+7-3 -'

5 4 (] 7 3
+ x o

(7 6\ 0,013r

45 o (4,6125 -) l,615l -

7,45

PE -id xq?5 = - l'6151

9
x

Mit der Wechseltoste ist eine einmolige Wertwiederholung des letzten
Operonden noch Zwischenergebnis bei ollen vier Grundrechenorten möglich

Zum Beispiel:
Kommostellung »2«

Addition: 45 + 78,5 * 78,5 = 202

o

B5 16 75 7

+

x

+

, ) t

+ ,
45 78 5 202,00



,

125,75 + 125,75 = 251 ,5

125 75
+ o

Subtroktion: 75 - 12,5 - 12,5: 50

251,50

o 50,0075 12

x

5

Multiplikotio n.t 4 x 1 4,7 5 x 1 4,75 : 870,25

4
x

14 75 o 870,25

Potenzieren: Bs =32768,00; B x 8 x B x B x B = 32768,00

o o x ox o (32768)x

Division: 5500 : 25,5 :25,5 =8,45

5500 25 o 8,45

x

5

Prozenlloste (18)
Die Prozenttoste ist die Ergebnistoste f ür die Prozentoutomotik. Sie dient
zur direkten Ermittlung des Prozentwertes (bei einer Multiplikotion) und des
Prozentsotzes (bei einer Division).
Wird die Prozenttoste unmittelbor noch Errechnung des Prozentwertes
betötigt, erfolgt eine Zuschlogs- oder Abschlogsrechnung (Kolkuloiions-
Automotik) ie noch Vorzeichen des Prozentsotzes.

Zum Beispiel:
Kommqstellung »2«
150 + 11 %; '150 + 16,5:166,5

r50 'lt (16,50) 166,50

1 50 - 25 o/o * 11 olo ; 1 50 - 37,5 : 1 1 2,5 + 12,37 : 124,87

x
25 (37,50 - ) (r r 2,50) il (12,37) 124,87r50

Die in Klommern stehenden Werte sind Ergebnisse, Zwischenergebnisse oder

Werte, die durch Betötigen von o

,

) x

x

,

,1,

x 7,
,/,

/, ,/, 'l ,/,

*
vorgonges in der Anzeige erscheinen.

wöhrend des Rechen-

8

E



Speicherprozenllqsle (I 9)
(Bei ETR 21 und22)
Diese Toste hot die gleichen Eigenschoften wie die Prozenttoste. Jedoch wird
dos errechnete Ergebnis vorzeichenrichtig in den Speicher übertrogen.

Zum Beispiel: Prozentuole Aufieilung mii l00oÄ Kontrolle.

Unkosten %-Anteil
123 8,99
456 33,33
789 57,68

,l00,00

Kommostellu ng »2«

mit Aufrundung

Ab
A
B

c
omi

123 + 456 789 (r368) r23 o (8,99)

4s6@(33,33); zge @ §1,68\ @,oo,oo

Speicherü bertrogun gsrosre (20)
(Bei ETR 21 und22)
Die Speicherübertrogungstoste ist eine Ergebnistoste und dieni zur
Ubernohme von Werten und Ergebnissen vorzeichenrichtig in den Speicher.
Operonden werden in Gleitkommo; Ergebnisse in Festkommo entsprechend
der Kommovorwohl in den Speicher übernommen.

Zum Beispiel:
Kommostellung »2«

Addition und
Subtroktion: 12+25 - 18 + 32 -20 =31

+

+
12 25

xt5 4

t8 32 20 (31,00) 3',I,00

Multiplikotion: ('15 x 4,75)+ (20 x 7,5) * 8,75 :230

20 7

75@

s@,

(71,25)i

(150,00);

*

,

x ,

,
8 75 230,00

@

@+



175 216 r t6Division 
'

+ 9,33 : 10t5 B 6

(-)
116

Ergebnisbildung durch ei
einem neu eingegebenen
direkt die Quodroiwurzel gezogen werden.
Rechenoperotion.)

Zum Beispiel:
Kommostellung ,G«
1rffi - 21,3541565041

tr5Tx DF = l-6\625 = 8,]0092587301

175 15 @ (11 ,66); 216 , lO,(rr,oo),

r

6 @ (re,33-) (-)
9,33 @@ 10,00

!_Re!9le-rzwischens um mentoste (2 I )
(Bei ETR 21 vnd22)
Mit,der speicherzwischensummentoste wird der speicherinholt kommogerecht
und vorzeichenric.htig in dqs Rechenregister überirogen und ongezeigtl
Der Speicher wird dobei nicht gelöscht.

Speichersummentoste (22)
(Bei ETR 21 und22)
Mit der Speichersummentoste wird der Speicherinholt kommogerecht und
vorzeichenrichtig in dos Rechenregister übertrogen und ongezäigi.
Der Speicher wird dobei gelöscht.

Quqdrotwurzeltoste (23)
(Bei ETR 22)
Die Quodrotwurzeltoste ist ols Ergebnistosie ousgebildet. Noch ieder

@ @l undous
Speicherübertrog konn
icht in loufender

5 25 12 5

ous ernem
(Jedoch n

(65,625) r

,/,

, x ,

Vorzeichenminus wird ignorierf
8,r 0092587301

@

*



Sonderfunktionen

Fu n klio nsü bersch rei b u n g
Jeder eingegebene Funkiionsbefehl

+ konn mit den

überschrieben werden.Funktionstosten

125
x

Subtroktion: 256 - 16 25 -215

+ x

Auch mit den Funktionstosten
möglich (oußer sinnlosen Rechenoblöufen)

Zum Beispiel:
Kommostellung »2«

Addition, 125 + l61P:150

@ ist eine Funktionsüberschreibung

16
+

9 r 50,0
+

256 16
+ x

Multiplikotion l2 x I x B : 672

x

215,00

@urr,ro

50,00

(Zwischenergebnisse)

x

25

ö
+

712

l50xllo/o:16,5

xr50 il

Division 4500 ' 15 
' 6 - 50

16.50

4500
x +r5 6

Wertwiederholung
mit der Konstontenlosle

Noch den Rechenoperotionen
konn der letzte Operond vorzeich
holtwerden. Auch noch Korrektur
Wertwiederholung noch möglich.

engerecht mit der Konstontentoste wieder-
eines Operonden mit der C-Tqste ist eine

x

+

+

f,



,

Zum Beispiel:
Kommostellung »2«
Addition: 45+ 6,75+ 6,75* 5,5:64

+
75 + +

5 545 6

Subtroktion: 45 - 6,75 - 6,75 - 5,5 :26

4320,00

6,00

64,00

5 26,00

r ist eine

45 6

5

5

75 Ä

Multiplikotion: 6 X l2 x 12 x 5 : 4320

6 )2 x

Division: 4320 ,12 : )2 :5:6

4320 12

Wertwiederholung
mit den Funktionstosten

Noch den Funktionen @@
Wertwiederholung mit den Funktionsfqsten
zur Weiterverorbeitung f ür iede Rechenoperotion möglich.

x +

Genehmigung zum Betrieb
eines Hochf requenzgerätes

Die in den Auf logen der ollgemeinen Genehmigung Nr. 529/jg70 der
Deutschen Bundespost entholtenen Funkentstör-Beitimmungen werden von
unserer Rechenmoschine eingeholten, und desholb ist keinJBetriebs-
genehmigung der Deutschen Bundespost im einzelnen erforderlich.

,

) ,

x x

7, @@



Technische Dqlen: ETR 20, 21,22

Netzqnschluß: 220Y 50 Hz
110/220 V 50/60 Hz
120 V 50/60 Hz
127 V 50/60 Hz
240 Y 50/60 Hz

olle Sponnungen hoben eine zulössige Toleronz
von * l0 % bis -15 o/0.

165 bis 200 KHz

ilw
MOS _ LSI

Toktfrequenz:

Ieistungsoufnqhme

Bquteile:

Mqx. Rechenzeit:

Anzeige:

Kommqoulomqtik:

Addition
Subtroktion
Multiplikotion
Division
o/o-Rech nen
l/- Rechnen

Segmentonzeige
l2 - Stellen

Eingobe
Ausgobe

40 ms
60 ms
B0 ms

200 ms
lB0 ms
500 ms

Gleitkommo
Gleitkommo und Festkommo über
Kommoschieber G - 2 -3 - 4 - 6

Betriebstemperolur: 0" bis 40'C

Abmessungen: Lönge270 mm, Breite 210 mm, Höhe 99 mm

Gewicht: 2,7 kg

Bitte beochten Sie, dqß durch unsqchgemößes Offnen der Verkleidung
lhre Rechenmoschine beschcidigt werden konn.

Ein Johr - gerechnei vom Liefertog -
wird für lhren Wqlther Elektronik-Rechner Gorontie geleistet.

Gorqntie-Bedingungen :
l. Innerholb dieser Zeit werden Reporoturen kostenlos ousgeführt.

Die Moschine ist in solchen Föllen on den Büromoschinen-Fochhöndler,
der die Moschine geliefert hot, einzusenden.

2. Schöden durch unsochgemciße Behondlung follen nicht unler die Gorontie.
3. Die Goroniie erlischt, wenn Reporoturen on der Moschine nicht von dem

für den Gorontie-Kundendienst zustöndigen Wolther Vertrogshöndler
oder dem beim Verkouf der Moschine eingescholteten Büromoschinen-
Fochhöndler ousgef ührt werden.

4. Dos Recht quf Umtousch ist ousgeschlossen.



Wolther Büromoschinen GmbH
7902 Niederstotzingen
Iel. (07325) l5l, Fs. 0Z-l4Bl0

Berotung und Vorführung durch,

5. ED 872 ll Beslell-Nr.22l 010 Printed in Germony lmprim6 en Allemogne


